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Kegeln: 

Großbardorf entzaubert Floß  

Herschfeld verpasst Herbstmeisterschaft – Bad Neustadt scheitert an der Säbener Straße  

 Volltreffer: Pascal Schneider glänzte beim Sieg des 

TSV Großbardorf beim nun gestürzten Tabellenführer SKC Floß mit der 

Tagesbestleistung von 989 Holz. 

Foto: anand Anders 

vergrößern  

Kegeln (gr/rus) 

Bayernliga Frauen 

   

KRC Kipfenberg – Rot Weiß Moosburg 2709:2572   

SKC München – Unter Uns Bad Neustadt 2699:2625   

KC Pöttmes – SG Edelshausen 2579:2509   

DJK Ingolstadt II – SG Dittelbrunn 2478:2521   

   

1. (1.) Unter Uns Bad Neustadt 8 21520 14 : 2   

2. (2.) SG Dittelbrunn 8 21350 12 : 4   

3. (4.) KRC Kipfenberg 8 20746 10 : 6   

4. (6.) SKC München 8 21377 8 : 8   

5. (5.) SKC Floß 8 17307 8 : 8   

6. (3.) SG Edelshausen 8 18307 8 : 8   

7. (7.) DJK Ingolstadt II 8 20391 6 : 10   

8. (9.) KC Pöttmes 8 20459 4 : 12   

9. (8.) Rot Weiß Moosburg 8 20118 2 : 14   

SKC München – Unter Uns Bad Neustadt 2699:2625 

Am letzten Vorrunden-Spieltag hat es Höhenflieger Unter Uns Bad Neustadt erwischt. Nach 

sieben Siegen setzte es auf den Bahnen im Sportzentrum an der Säbener Straße die erste 

Niederlage – München war keine Reise wert. Im Auftaktdrittel erzielte für Unter Uns 

Annalena Rimane als Tagesbeste 476 Kegel. Dennoch reichte es nicht zur Führung, weil 
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Melanie Roth (408) mit 31 Holz unterlegen war. Im Mittelabschnitt wuchs der Rückstand 

weiter an. Das Geschwister-Paar Popp konnte mit den 447 Holz von Theresa und den 440 von 

Dorothea den Rückstand nicht verhindern. Besiegelt wurde die Niederlage mit den Ausbeuten 

von Sabine Then (430) und Kathrin Klose (424). 

Bad Neustadt: Annalena Rimane 476, Melanie Roth 408, Theresa Popp 447, Dorothea Popp 

440, Sabine Then 430, Kathrin Klose 424. 

Landesliga Nord Männer 

   

SKC Kasendorf – Henger SV 5402:5157   

SKC Floss – TSV Großbardorf 5251:5509   

SV Herschfeld – SKC Eggolsheim 5519:5523   

FC Schwarzenfeld – SKC SpVgg Weiden II 5345:5152   

   

1. (3.) SKC Kasendorf 8 43807 12 : 4   

2. (1.) SKC Floss 7 38154 10 : 4   

3. (4.) TSV Großbardorf 8 43926 10 : 6   

4. (5.) SKC Eggolsheim 8 43559 10 : 6   

5. (2.) SV Herschfeld 8 44550 10 : 6   

6. (7.) FC Schwarzenfeld 7 37395 6 : 8   

7. (6.) SKC GH SpVgg Weiden II 7 37692 6 : 8   

8. (8.) FSV Sandharlanden 8 42921 4 : 12   

9. (9.) Henger SV 7 37019 0 : 14   

SKC Floß – TSV Großbardorf 5251:5509 

Der TSV Großbardorf hat Spitzenreiter SKC Floss auf dessen Bahn entzaubert und vom 

Thron gestürzt. Die Grabfelder selbst stießen auf Platz drei vor. Bereits im Startdrittel holte 

der Gast mit der Tagesbestmarke (989) von Pascal Schneider und den 935 Holz von Andy 

Behr eine ganz klare Führung heraus. Den Vorsprung bauten Johannes Reiter (914) und 

Patrick Ortloff (881) aus. Unter Dach und Fach brachten den grandiosen Auswärtssieg 

Gerhard Behr (475), Stefan Roth (434) sowie Ulrich Behr (881). 

Großbardorf: Pascal Schneider 989, Andy Behr 935, Johannes Reiter 914, Patrick Ortloff 881, 

Gerhard Behr 475 (100 Schub), Stefan Roth 434 (100 Schub), Ulrich Behr 881. 

SV Frei weg Herschfeld – SKC Eggolsheim 5519:5523 

Zum Abschluss der Vorrunde hatte der SV Frei weg Herschfeld die Herbstmeisterschaft vor 

Augen. Manuel Büttner spielte stark auf und glänzte mit der Tagesbestleistung von 985 Holz. 

Hervorragende 286 Hölzer bedeuten zudem neuen Rekord auf Bahn drei. Stefan Schön und 

Uli Hümpfner indes konnten an diese Leistung nicht anknüpfen. Karl-Heinz Bach war gut in 

Form und erzielte 942 Holz (plus 61). Marco Katzenberger hingegen konnte nicht mithalten 

und war mit 56 Holz unterlegen. Ein packendes Duell bekamen die zahlreichen Zuschauer im 

Schlussdrittel zu sehen. In dessen Verlauf wechselte die Führung öfters, bis nach drei 

Durchgängen der SV mit 21 Holz vorne lag. Aber die Gäste steckten nicht auf und starteten 

einen wahren Sturmlauf. 



Herschfeld: Manuel Büttner 985, Stefan Schön 193 (50 Schub), Uli Hümpfner 633 (150 

Schub), Karl-Heinz Bach 942, Marco Katzenberger 870, Sebastian Dieterich 957, Daniel 

Dieterich 939. 

Regionalliga Ofr./Ufr. Männer 

   

SKK Haßfurt – Baur SV Burgkunstadt 5329:5455   

PSW 21 Kitzingen – SKK Helmbrechts 5296:5025   

TSV Lahm – Steig Bindlach 5281:5127   

Franken Neustadt – TTC Gestungshausen 5259:5280   

   

1. (1.) Baur SV Burgkunstadt 8 43114 14 : 2   

2. (3.) TSV Hollstadt 9 48751 12 : 6   

3. (4.) TSV Lahm 9 48050 12 : 6   

4. (2.) Steig Bindlach 9 48437 12 : 6   

5. (5.) TTC Gestungshausen 8 42900 10 : 6   

6. (6.) Lohengrin Kulmbach 8 41949 8 : 8   

7. (7.) SKK Haßfurt 9 47441 8 : 10   

8. (9.) PSW 21 Kitzingen 9 46996 6 : 12   

9. (8.) SKK Helmbrechts 8 42630 4 : 12   

10. (10.) Franken Neustadt 9 46326 0 : 18   

KV Lohengrin Kulmbach – TSV Hollstadt 5321:5234 

Matthias Menninger gewann als einziger Hollschter mit der Wettkampf-Bestmarke (943) sein 

Duell gegen Jörg Förtsch mit klarem Vorsprung (142). Für den TSV brachten Marco Schmitt 

894 und Sebastian Keller 842 Kegel zu Fall. Dadurch geriet der TSV mit 44 Holz ins 

Hintertreffen. Im Mittelabschnitt wuchs der Rückstand auf 142 Kegel an. Dies konnten 

Manfred Sterzinger (844) sowie Andreas Pfister (438) und Georg Sterzinger (430) nicht 

verhindern. Im Schlussdrittel blieb die Aufholjagd von Matthias Menninger wirkungslos, da 

sich Mirko Dombrowski (843) von seinem Kontrahenten weitere neun Kegel abknöpfen ließ. 

Hollstadt: Marco Schmitt 894, Sebastian Keller 842, Manfred Sterzinger 844, Andreas Pfister 

438 (100 Schub), Georg Sterzinger 430 (100 Schub), Matthias Menninger 943, Mirko 

Dombrowski 843. 

 


